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A
nf

ra
ge

n 
fü

r 
w

ei
te

re
 N

ut
zu

ng
sr

ec
ht

e 
an

 d
en

 V
er

la
g

•Presseclipping erstellt am 17.05.2016 für ÖGKH Becton Dickinson zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG.

Autor:

17.05.2016

© CLIP Mediaservice 2016 - www.clip.at

Thema:

1/1

Österreichische Pflegezeitschrift
Seite: 8Erscheinungsland: Österreich | Auflage: 9.000 | Reichweite: k.A. (k.A.) | Artikelumfang: 18.972 mm²

Krankenhaushygiene: Prävention durch Aktion
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Die Sprecherinnen des Journalisten-Workshops (v.l.):
Univ.-Prof. Dr. Ojan Assadian, ÖGKV-Präsidentin Ursula Frohner,
Gerlinde Angerler, Dr. Gerald Bachinger

Aktuelle Anlässe haben das Thema der Krankenhausinfek-
tionen erstmals vermehrt in den medialen Fokus gerückt.
UmHygienemaßnahmen effektiv umzusetzen und Infektio-
nen zu vermeiden, ist sowohl die fundierte Ausbildung der
Hygienefachkräfte als auch die einheitliche Erhebung von
sogenannten  nosokomialen Infektionen" notwendig. Aus
diesem Grund setzt sich die Österreichische Gesellschaft
für Krankenhaushygiene (ÖGKH) aktiv dafür ein, bundesweit
einheitliche Standards zur Vermeidung nosokomialer Infek-

tionen zu schaffen und die Position von Hygienefachkräften
zu stärken.
Aktuelle Fälle rund um Spitalsinfektionen in Österreich las-
sen viele Fragen offen. Als Schnittstelle in diesem Bereich
können eindeutig Expertinnen von Hygieneteams genannt
werden.  Als Dreh- und Angelpunkt in der direkten Pati-
entenversorgung hat das Pflegefachpersonal eine zentrale
Bedeutung, wenn es um Themen der Krankenhaushygiene
geht. Dies betrifft die unmittelbare Anwendung von Hygiene-
maßnahmen, wie etwa die korrekte Durchführung der Desin-
fektion der Hände. Grundkenntnisse werden bereits im Rah-
men der Berufsausbildung erlangt", erklärte Ursula Frohner,
Präsidentin des Österreichischen Gesundheits- und Kran-
kenpflegeverbands, am 11. Februar 2016 im Rahmen eines
Journalisten-Workshops in Wien. Die Präsenz eines ausrei-
chend strukturierten und ausgestatteten Hygieneteams ist
ein zentrales Element für die Umsetzung und Einhaltung von
Hygienemaßnahmen.  ,

Weitere Informationen:
Österreichische Gesellschaft für Krankenhaushygiene (ÖGKH)
www.oegkh.ac.at


